
 

 

"War gerade bei der Postgasse 8, 
ein paar Stirnlampen hinbringen. 
Wahnsinn was da los ist, ein wei-
ßer Kleintransporter nach dem 
anderen kommt an, lässt Kinder 
mit Frauen aussteigen, lädt Kisten 
ein, Fahrer Wechsel und fährt 
wieder ab...  
unglaublich in die Ge-
sichter der Kinder zu 
schauen"  

 

              Eindrücke eines jungen Erwach-
senen unserer Pfarre Erlöserkirche!  

 

Die Situation in der Ukraine macht      
uns fassungslos - umso wichtiger            

ist es, dabei nicht tatenlos zu            
bleiben (siehe Beilage)! 

Pfarr 
Blatt                                                                        

 



 

 

  

„Anmeldung für die 
Wallfahrt nach Maria 
Schutz ab sofort mög-
lich!“ 

Von 30.4. bis 1.5. führt die heuri-
ge Wallfahrt von Höflein an der 
Hohen Wand über den Naturpark 
Sierningtal-Flatzerwand (Mittag-

essen beim Mostheurigen Scherz, 
St.Johann am Steinfeld) bis nach 
Prigglitz bei Gloggnitz (Über-
nachtung im Gasthof Seelhofer) und 
am zweiten Tag entlang der histori-
schen Semmeringbahn bis nach 
Maria Schutz am Fuße des Sonn-
wendsteins (Gottesdienst und an-
schließend Mittagessen beim Kir-
chenwirt).  

Spirituelle Impulse begleiten und 
prägen das gemeinsame Pilgern. 
Die Anreise erfolgt öffentlich vom 
Bahnhof Liesing am Samstag in der 
Früh, die Rückkehr ist für Sonntag 
am späteren Nachmittag geplant. 
Individuelle spätere An- und frühere 
Abreise sind ebenfalls möglich. Ein 
Begleitauto transportiert das Gepäck 
und kann bei Erschöpfung in An-
spruch genommen werden. 

Über Interesse und Anmeldungen 
(im Falle einer geplanten Übernach-
tung wegen der Reservierung bitte 
zeitnah)  

freut sich Alexander Donà  
0680 317 15 88 

alexandros.dona@gmail.com)  
 

Am 18.03.2022 gibt es einen 
Versöhnungsabend für die Firmlin-
ge der Erlöserkirche und der Pfarre 
St. Erhard. Geplant ist, dass wir uns 
bewusst Zeit nehmen und auf ver-
schiedenen Ebenen unser Leben 
reflektieren: Ich und die Welt - Ich 
und Gott - Ich und Ich. In Form von 
Stationenbetrieben in beiden Kir-
chen soll diesem Bewusstwerden 
Raum gegeben werden. Zum Ab-
schluss gibt es noch einen kleinen 
gemeinsamen Ausflug mit Nacht-
wanderung am Georgenberg. 

                 Tessi Dörflinger 
 

Es scheint ja so, dass Covid mitt-
lerweile eine kleine nicht mehr zu 
beachtende Krankheit ist. Diese 
Stimmung gibt uns Zuversicht, dass 
unser Ball am 7. Mai 2022 stattfin-
den kann. Hoffentlich sind auch die 
Ballbesucher so mutig und trauen 
sich, die vergessenen Tanzfiguren 
wieder einzuüben. 

Das Ballmotto diesmal heißt:  

Tanz in den Frühling 

Musik wie beim Ball 2019: Band 
Broadway 

Das Ballkomitee ersucht um zahlrei-
che Teilnahme und um Werbung 
zum Ballbesuch.  

                 Ignaz Donà  

 Herzliche Einladung zum Bibel-
teilen im März: am 29.03.22 um 
20:00 lesen wir in einer gemütlichen 
Runde gemeinsam einen biblischen 
Text und tauschen unsere Gedanken 
dazu aus. Geplant ist es wieder auf 
Zoom, der Link wird auf der Home-
page einige Tage davor abrufbar 
sein.  

 Tessi Dörflinger 
 

Aus gegebenem Anlass haben 
wir unsere Hände weit aufgemacht 
und geben gerne von unseren Floh-
marktbeständen Kleidung für die 
Menschen in der Ukraine.  

Dabei unterstützen wir Initiativen 
sowohl von privaten Personen als 
auch von kirchlichen Institutionen. 

Es sind aber noch jede Menge 
Kleidung und andere Waren vor-
handen für unseren kommenden 
Flohmarkt. 

Wer dem großen Flohmarkt 
schon entgegen fiebert, kann sich 
auf den Mai freuen.  

Gleich nach Christi Himmelfahrt 
am 27., 28. und 29. Mai, ist es wie-
der soweit und wir öffnen unsere 
Pforten, auch mit der Möglichkeit, 
im Freien zu verkaufen und darüber 
hinaus in einem sicheren Corona 
Setting.  

Wir freuen uns jetzt wieder 
sehr über großzügige Floh-
markt - Waren - Spenden! 

Nähere Infos finden Sie wie im-
mer auf der Homepage, in den 
Newslettern und natürlich auch im 
direkten Kontakt mit uns. 
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Liebe Ruth, du hast jetzt lan-
ge Jahre im PGR der Erlöser-
kirche mitgearbeitet und 
warst die letzten 5 Jahre auch 
als stellvertretende Vorsitzen-
de tätig. Welche positiven 
Erfahrungen hast du aus die-
ser Zeit gewonnen und welche 
negativen Eindrücke hast du 
gehabt? 

Ich bin im Rahmen meiner PGR 
Tätigkeit immer mehr in die 
Rolle hineingewachsen, und 
besonders in die Rolle der stell-
vertretenden Vorsitzenden. Von 
Peter Feigl, der bis 2020 unsere 
Pfarre geleitet hat, habe ich 
natürlich viel gelernt. Es war 
allerdings zu Beginn nicht ein-
fach, in die sehr großen Fuß-
stapfen Gottfried Eßletzbichlers 
zu treten, der viele Jahre als stv. 
Vorsitzender die Pfarre geprägt 
hat. Gemeinsam mit den ande-
ren PGR Mitgliedern und dem 
Leitungsteam konnten wir als 
Team wichtige Entscheidungen 
für die Pfarre treffen und neue 
Aufgaben entwickeln. Über-
blick über all die Aktivitäten zu 
behalten und zuzupacken, sah 
ich immer als eine meiner wich-
tigsten Aufgaben als stv. Vor-
sitzende. Durch unser gemein-
sames Engagement konnten 
viele unserer sozialen Projekte 
gut am Laufen gehalten werden 
wie Flohmarkt, Le+O, LMS, 
zuletzt auch Cafe Zeitreise. 
Auch die gute Zusammenarbeit 
in der Gruppe für die Flücht-
lingsarbeit hat für mich eine 
positive Bedeutung gehabt. Es 
wäre sehr schön, wenn diese 
fruchtbringende Arbeit im neu 
formierten Leitungsteam auch 
wieder funktionieren könnte. 

Die Veränderungen der letzten 
zwei Jahre, dabei vor allem die 
Wechsel im Team der Haupt-
amtlichen und natürlich auch 
die Coronakrise haben die Ar-
beit im PGR und vor allem 
auch die Aufgabe als stellver-
tretende Vorsitzende erschwert. 
Auch die Zusammenführung 
der Pfarren in einen Pfarrver-
band Weinberg Christi und der 
eklatanten Mangel an hauptamt-
lichen Mitarbeitern waren be-
sondere Herausforderungen der 
letzten PGR Periode. Da ist 
jede zusätzliche Hilfe und Stüt-
ze willkommen, beispielsweise 
durch unsere Pastoralassistentin 
in spe Magdalena Tschmuck, 
die wir herzlich willkommen 
heißen. In den letzten Monaten 
hat sie durch ihre Umsicht, ihr 
Wissen, ihre Begabungen und 
ihre offene und freundliche Art 
schon die Herzen vieler Ge-
meindemitglieder erobert.  
Was möchtest du dem neuen 
PGR mitgeben, welche Anlie-
gen sind dir noch wichtig? 

Gemeinsame Sitzungen, Termi-
ne und Arbeitslisten sind sicher 
sehr wichtig, aber das Besonde-
re an der Arbeit im PGR ist die 
Aufgabe, die einzelnen Perso-
nen und ihre individuellen Cha-
rismen kennenzulernen, denn 
nur damit kann die Gemein-
schaft funktionieren. Daher ist 
das Gebot der Stunde in allen 
Gremien, dass man einander 
zuhört und die Stärken der Ein-
zelnen erkennt und fördert. 
Eine wichtige Aufgabe jedes 
einzelnen PGR Mitglieds ist das 
Zugehen auf die Menschen, 
sowohl auf die Gottesdienstbe-
sucher als auch auf kirchenfer-
ne Menschen und ihre Nöte 
sehen.  
Mir ist es ein Anliegen, dass die 
Pfarre auch weiterhin sehr stark 

durch ihren caritativen Charak-
ter und durch die caritativen 
Projekte geprägt wird, dass wir 
auch bereit sind, uns zukünfti-
gen Herausforderungen wie der 
Schöpfungsverantwortung zu 
stellen (siehe EMAS Zertifizie-
rung, Pfarrnetzwerk Asyl, …) 
und hoffe, dass auch der zu-
künftige PGR dazu bereit sein 
wird.  
Auch wenn du jetzt deine 
Agenden als stellvertretende 
Vorsitzende und auch als 
PGR-Mitglied zurücklegst, so 
wirst du hoffentlich noch wei-
ter in unserer Pfarre aktiv 
tätig bleiben. Womit dürfen 
wir bei dir noch rechnen? 

Zuerst stehe ich natürlich be-
sonders in der Anfangsphase 
dem neuen PGR und auch dem/
der neuen stellvertretenden 
Vorsitzenden bei Fragestellun-
gen zur Verfügung, hoffe aber 
auf ein rasches und umfassen-
des Einarbeiten der neuen PGR 

Mitglieder in die 
Materie. 
Darüber hinaus wer-
de ich weiter bei 
einigen caritativen 
Projekten und Initia-
tiven weitermachen 
wie Le+O, LMS und 
Cafe Zeitreise. 
 

Liebe Ruth,  
ich danke dir für deine Worte, 
danke dir für deine langjährige, 
ertragreiche und konstruktive 
Tätigkeit für die Pfarre und 
wünsche dir alles erdenklich 
Gute für die Zukunft. 

meint ihr Uwe Wolff 

 

In eigner Sache:  
Meine liebe Nachbarin aus 

Syrien sucht einen (Halbtags)
Job, derzeit eher einfache Ar-
beit, die in etwa bis 15 Uhr er-
ledigt ist, da sie ihre Kinder 
danach vom Kindergarten abho-
len muss. Ihre Deutschkenntnis-
se liegen in etwa bei Niveau 
B1. Ihre früheren Tätigkeiten 
waren im Pflegebereich und im 
pädagogischen Bereich. Sie 
kocht übrigens ausgezeichnet. 
Meldungen und Anregungen 

bitte an mich oder die Pfarr-
kanzlei - Danke!  

Pfarrer Harald 
 

Das Parkpickerl  

Seit dem 1. März gibt es auch 
in unserem schönen Bezirk Lie-
sing das Parkpickerl.  
Das kostet - die im Bezirk 

Wohnhaften, weil sie zahlen 
müssen und die im Bezirk   
Arbeitenden, weil sie hier nicht 
mehr parken dürfen. Also sind 
Alternativen gesucht.  
Leider kann und darf das nicht 

unser Pfarr-Parkplatz sein, denn 
der soll vor allem denjenigen 
zur Verfügung stehen, die in 
unserer Pfarre aktiv sind, z.B. 
im Rahmen von ehrenamtlichen 
Tätigkeiten oder auch im Rah-
men anderer Aktivitäten, die 
zahlreich in unseren Pfarr-
Räumlichkeiten stattfinden.  
Aus diesem Grund gibt es jetzt 

Parkverbotstafeln und Parkkar-
ten, die während der Tätigkeit 
im Pfarrbereich gut sichtbar 
hinter die Windschutzscheibe 
gelegt werden sollen - wichtig 
ist aber auch, dass diese Karten 
wieder zurückgegeben werden, 
wenn man die Pfarre verlässt. 
Die Parkkarten sind numme-

riert von 1—10 und hängen im 
Foyer der Pfarre. Mehr als 10 
PKW gleichzeitig passen ohne-
hin nicht auf unseren Grund. 
Also auf ein weiterhin freund-

liches Zusammenleben und mit 
der Bitte um Ihr Verständnis, 

Uwe Wolff für das Pfarrteam 
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Interview 

Erster Fastensonntag, 6. März 

Lk 4, 1-13;  Dtn 26, 4-10; Röm 10, 8-13   
Zweiter Fastensonntag, 13. März 

Lk 9, 28b-36; Gen 15, 5-12.17-18; Phil 3, 17 - 4, 1 

Dritter Fastensonntag, 20. März 

Lk 13, 1-9; Ex 3, 1-8a.13-15; 1 Kor 10, 1-6.10-12  
Vierter Fastensonntag, 27. März 

Lk 15, 1-3.11-32;  Jos 5, 9a.10-12; 2 Kor 5, 17-21 

 

 

 

 

 

 

 

WBX 
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Le+O 

       

 

Messen an Sonn- & Feiertagen 

im Entwicklungsraum 
 

   Sa        

 

Am Spiegeln   09:00      

 

Georgenberg 18:30   09:30    

 

Erlöserkirche 18:30   09:30    

 

St. Erhard 18:30  09:30 18:30  

 

           

 

Wochentagsmessen      

 

    Am Spiegeln wochentags 07:00   
 

 

   Georgenberg Mi   19:00    

 
   St. Erhard  Di, Fr 08:00    

 
                  Mi, Do   18:30    

       

Sonntag/Feiertag  

Messen im Pfarrverband 

18:30  Basisgemeinde 

fallweise wochentags, 
bitte tel. nachfragen! 

„Mach mit beim Fasten-
würfel“ 
In der Fastenzeit möchtest du viel-
leicht auf einige Dinge bewusst 
verzichten. Z.B kein Fleisch essen , 
keine Süßigkeiten zu dir nehmen 
oder das Sonntagsbier austauschen 
gegen ein Glas Wasser. 
Wie funktioniert das? Es wäre schön, wenn du  das Geld, das du dabei 
sparst in den „Fastenwürfel“ steckst. 
Am Ende der Fastenzeit kannst du den Würfel bei uns in der Kanzlei 
abgeben oder in der Sonntagsmesse. Die Summe wird an „Aktion Famili-
enfasttag der Kfbö“ zugunsten  
der Frauenorganisation auf den Philippinen gespendet. 
Wo finde ich die Fastenwürfel? Fastenwürfel werden hinten in der Kir-
che oder im Foyer  aufliegen 

Wo kann ich den Würfel abgeben? Entweder zu den Kanzleistunden  
MO/DO 10-12 Uhr oder Do 16:00-18 Uhr 
Oder in der Sonntagsmesse einfach bei der Kollekte. 
Wir freuen uns, wenn auch du beim Fastenwürfel mitmachst! 

Das Pfarrteam 



Die Kandidatinnen und Kandidaten zum Pfarrgemeinderat der Pfarre Erlöserkirche! 





 

 

 

 

 

Wir sammeln für die Ukraine 

 

Wir unterstützen das griech.-kath. Zentralpfarramt zu St. Barbara, das gemeinsam mit 

der ukrainischen Gemeinde ein Zentrum in Wien organisiert hat, um den Opfern des 

Krieges zwischen Russland und der Ukraine zu helfen. Derzeit werden dringend 

gebraucht: 

• Konservierte Lebensmittel (primär Trockenware in Form von kalorienreichen 

Riegeln)   

• Hygieneartikel 

• Windeln für Erwachsene 

• Stirnlampen 

• Schlafsäcke 

• Decken 

Ihre Spenden können Sie nach den Sonntagsmessen um 10:30 Uhr und zu den 

Kanzleistunden am Montag zwischen 10:00 - 12:00 Uhr und am Donnerstag zwischen 

10:00 - 12:00 und zwischen 16:00 – 18:00 Uhr abgeben. 

Wir bringen die Sachspenden regelmäßig zum griechisch-katholischen 

Zentralpfarramt, von dort werden sie von Freiwilligen zu den notleidenden Menschen 

gebracht. 

 

 

Pfarre Erlöserkirche       Wien, 3.März 2022 

Endresstraße 57A 

1230 Wien       


